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Zur Tagesgeschichte

Zum Aufstande in der Herzegowina
Wie der Temps au guter Quelle meldet haben

die Vertreter von Oesterreich und Rußland der Pforte in
ihrem Verfahren gegen Serbien Vorsicht empfohlen um die
Empfindlichkeit desselben durch Anhäufung bedeutender Streit
lräfte an d r bulgarischen Grenze nicht zu verletzen Sie
erhielten hierauf vom Minister des Auswärtigen mündlich
die gewünschte Antwort die Pforte wolle keineswegs Trup
pen konzentrireu um Serbien zu bedrohen sondern nur um
die Garnisonen Bulgariens und Bosniens zu verstärken
um jeden Versuch zu einer En pörung zu verhindern Diese
Antwort sei Frankreich und wahrscheinlich auch den anderen
Mächten mitgetheilt wo d n Mittlerweile ist es aber sch n
au der Grenze zum Blutvergießen gekommen Wie der
Belgrader Korrespondent der Nat onaizeitung telegrüphirt
haben die Türken bei Nisch zwei auf RkognoSzirung be
findliche serbische Offiziere Dimits und Bajarovits erschos
sen Es ist dieser Zwischenfall gegenwärtig um so schwer
wiegender als man in Belgrad wie W T B meldet
schon angeordnet hatte die Lagerexerzitien zu sistiren Doch
sollten sich die Mannschaften selbst die mit einem Passe
versehenen nicht von Ort und Stelle entfernen Nach
einem Pcivattelegramm aus Belgrad sind gestern sämmt
liche jüngere Beamte zu den Fahnen einberufen worden
und ist heute die Landwehrkavallerie an die Grenze abge
rückt Nach einer Meldung von W T B hat die Bel
grader Kaufmannschaft bei der Regierung um ein allgemei
ne Moratorium nachgesucht weil sie in Folge der politi
schen Krisis außer Stande sei ihren Verpflichtungen nach
zukommen Man glaubt daß die Regierung im Laufe der
nächsten Woche dem Antrage stattgeben werde Au
Bukarest 26 September meldet W T B daß das
amtliche Blatt ein fürstliches Dekret veröffeni licht habe
nach welchem die rumänischen Truppen mit theilweise ein
gezogenen Reserven zu den gewöhnlichen Herbstübungeu im
Oktober d I in ihren Territorialdivifionen zusammengezo
gen werden

Wie 27 September Die hiesige türkische Botschaft
hat einnen Abendblättern folgendes Telegramm auS Kon
stantinopel vom 25 d MtS übermittelt Offiziell wird
publizirt Sechs Bataillone unter den DivifionSgeneralen
Chevket Pascha und Selim Pafchz welche von Gaczko zur
Verstärkung der in Piva stationirten Truppen entsendet
waren begegneten in Zanjewina dem Schlüssel Pivas
3VW Insurgenten brachten denselben in einem vierstün
digen Gefechte eine vollständige Niederlage bei und zer
störten die von denselben errichteten Verschanzungen bei
Glawita Die Truppen versprengten hierauf noch andere
Jnfurgentenabtheilungen und gelangte nach Piva dess n
Garnison verstärkt und verproviantirt wurde Tags darauf
wurde die Besatzung von Besoya unter mehrfachen Ge
fechten mit Lcbensmitteln und Kriegsbedarf versorgt In
diesen Gefechten ve loren die Aufständischen 2W Todte und
zahlreiche Verwundete Zwei Bataillone der türkischen Trup
pen kehrten sodann ohne auf Widerstand seitens der In
surgenten zu stoßen nach Gaczko zurück von wo gleichfalls
Verstärkungen nach Duga und Nikschic entsendet wurden
Weiter schlugen und versprengten zwei Bataillone unter
dem Brigadegeneral Ali Pascha die Insurgenten welche in
einem Engpasse in der Gegend von Wustowa Stoinirie
Wutoja Wojnitz Stellung genommen hatten unter be

deutende Verlusten an Mannschaft Waffen und Vieh
Die Truppen setzen die Verfolgung der in dieser Gegend
noch befindlichen Insurgenten fort Die Verluste der
Truppen in diesen Gefechten waren verhältnißmäßig gering

Paris 2S September Der Agence HavaS wird
au Konstantinopel gemeldet der französische englische und
russische Konsul seien am vorigen Mittwoch in Trebinje
eingetroffen und hätten den hiesigen Botschaftern ange
zeigt daß ihre Ausgleichs und VerföhvungS Mission voll
ständig gescheitert sei da sie mit den angesehensten Füh
rern der Insurgenten nicht hätten in Verbindung treten
können Von dem deutschen italienischen und österreichi
schen Konsul fehle seit mehreren Tagen jede Nachricht

Bukarest 26 September Das amtliche Blatt ver
öffentlicht ein amtliches Dekret wonach die rumänische
Truppen mit theilweise eingezogenen Reserven zu den ge
wöhnlichen Herbstübungeu im Oktober d I in ihren Ter
ritorialdivifionen zusammengezogen werden

Belgrad 25 September Das amtliche Blatt meldet
haß die Lagerexerzitien fistirt worden find Jedoch dürften
fich die Mannschaften nicht von Ort und Stelle entfernen
auch diejenigen nicht die sich im Besitze eines Passes befin
den sollten

Belgrad 25 September Die hiesige Kaufmanns
schaft hat bei der Regierung um ein allgemeines Morato
rium nachgesucht weil sie in Folge der politischen Krisis
außer Stande sei ihren Verpflichtungen nachzukommen
Man glaubt daß die Regierung im Laufe der nächsten
Woche dem Antrage stattgeben werde

Ragusa 25 September Dem Vernehmen nach wird
ein englisches Geschwader demnächst in den hiesigen Ge
wässern eintreffen

Original Depesche des Hallefchen Tageblatts
Koustautiuopel den 28 September Der

österreichische deutsche und italienische Konsul sind
am 25 September in Mostar eingetroffen Die
Insurgenten verlangen einen Waffenstillstand behnss
einer Berathung der Neformwüufche Die Schwie
rigkeit der Kousnlarkommisfion bestand in der Ban
den anffindnng und der Unmöglichkeit die einflußrei
chen Führer aufzufinden Wenn der Waffenstillstand
bewilligt würde müßten die Delegirten der Jnfnr
gentenbanden dem Türkenkommissar ihre Wünsche
vortragen die hauptsächlich in der Zulassung der
Christen zu gerichtliche Zengenschaften und der
Wahl der Polizeibehörden ans den Einwohnern nach
der Begrenzung des Stenerprozentsatzes bestehe
Die J s rgemen verlangen eine Garantirnug der
Reformen dnrch die answärtigen Mächte Da letz
teres nnzulässtg beschlossen die Vertreter der Nord
mächte nach den Besprechungen mit den übrigen
Vertretern die Konsuln zu Konferenzen mit Server
behnfs eines Versöhnnngs Borschlages anzuweisen
Der französische Botschafter erklärte seine Zustim
mung innerhalb der geuanesten Grenzen der Nicht
iutervention Die Vertreter Englands und Italiens
erklärten die Konsularmission für beendigt und Wol
leu ihren Regierungen darüber berichten

Stadt Theater
Bei der gestrigen Aufführung von Mofers neuestem

Lustspiel der Veilchenfresser war das HauS in gleich zahl
reichem Verhältniß wie bei der Sonntags Vorstellung der
wir leider nicht beiwohnen konnten besetzt Mag es nun
sein daß das Publikum den festen Vorsatz gefaßt hat in
dieser Saison dem Theater seine Gunst mehr als in frühe
rer Zeit zuzuwenden in höherem Maße hat wohl die Erin
nerung an MoserS Stiftungsfest c zu einer so großen Zu
hörermenge beigetragen Und doch möchten wir uns wohl
fragen ob ein Jeder vollständig befriedigt das Haus verließ

Der H ld de Stückes Lieutenant Victor von Berndt
Herr Hachmann hat sich durch seine süßliche Liebenswür

digkeit gegenüber der Damenwelt und durch sein freigebiges
Spenden von Blamen besonders von Veilchen im Kreise
seiner Kameraden und darüber hinaus den Namen Vsil
chenfresser erworben ist aber nebenbei ein muthiger Soldat

In Folge eines Duells er hat fich zum Retter eirer
böswillig verleumdeten Dame aufgeworfen bekommt er
FestungSarrest lernt dabei die Tochter des FestungSkomman
danten kennen und soll auf Wunsch seiner Mutter dieselbe
fich zu eigen zu macheu bestrebe Jedoch unter allerhand
komischen Verwechselungen kommt die Handlung ihrem Ende
nahe und löst sich schließlich zur allgemeinen Befriedigung
auf Auch unser Held von Berndt erhält seinen still ge
wünschten Theil

Die einzelnen Rollen anbelangend war wohl der Lieu
t nant v Berndt gestern Abend mehr kerniger und ritter
licher Soldat als daß er hauptsächlich zu Anfang und dann
in der Ballscene den ewig süßlichen markirt hätte Der
Worte waren es genug aber keine überschwengliche Empfin
dung Der Referendar von Feldt Herr Tormio war als
einjährig Freiwilliger recht nett aber wenig gelang ihm der
verlegene und überaus schüchterne Liebhaber Frau von
Berndt Krl von Pistrich sowie Valeeka die Tochter des
Obersten entsprachen ihrer Rolle in größerem Maße Frau
von Wildenheim Krl Collv In Frau von Belling Frl
Große sehen wir mehr eine ränkesüchtige und widerwärtige
als klatschsüchtige Dame in gleicher Wnse verlor Oberst
von Rembach Herr Flacheland durch sei e heisere mono
tone Stimme wir stellten unS in ihm einen im Dienst er
grauten Festungs Kommandaoten vor der strenger Soldat im
Dienst dabei doch noch den eleganten aber älteren Lieb
haber spielen möchte aber nicht vom Glück begünstigt wird

Recht natürlich spielten Minna Kammerjungfer der
Frau von Berndt Frl Kronhelm Peter Viktors Bursche
Herr Sussa und der die Einjährigen einexerzirende Unter

osftjier Herr Kroll

Orchesterverein Concerte
Freunden klassischer und gediegener Instrumentalmusik

zur Nachricht daß Sonnabend den 2 Oktober c Abends
8 Uhr die wöchentlichen Abendkonzerte im Saale der Kaiser
WilhelmS Halle wieder beginnen

Das Abonnement für 24 Konzerte beträgt 8 Mark
und zwar für jedes Quartal einzeln pränumerando 4 Mark
Meldungen zum Beitritt bei H Karmrodt Barfüßer
straße 19 Dilettanten welche im Orchester mitzuspielen
wünschen erfahren ebendaselbst das Nähere über die Be
dingungen ihrer Mitwirkung

Halle im September 1875 Der Borstand

Kirchliche Anzeigen
Zu Glaucha Freitag den 1 Octoder keine Bibelstunde
Israelitische Gemeinde Mittwoch den 29 September

Abends 5 Uhr Gottesdienst
Donnerstag den 3V September früh 7 Uhr Gottes

dienst um 9 Uhr Predigt von Herrn Dr Fröhlich
Freitag den 1 October früh 7 Uhr Gottesdienst

Um 9 Uhr Predigt von Herrn vr Fröhlich

Litterarisches
Der Daheim Kalender für das Deutsche

Reich pro 1876 ist wieder zu einem starken Bande an
gewachsen der fest und stattlich gebunden für den außer
ordentlich billigen Preis von 1 Vs Mark gegeben wird Der
Kalendr hat dadurch einen großen Vorzug vor den übrigen
daß er nicht bald lappig auseinanderfällt sondern in einem
festen Einbande das Jahr über dem Handgebrauch stand
halten kann Wer also für das kommende Jahr sein Da
heim noch nicht mit dem unentbehrlichen Hausrathe eines
Kalenders versehen hat der wi d bei dem vorliegenden
seine Rechnung finden sowohl was den unterhaltenden Theil
mit seinem reichen Inhalt gewählter Erzählungen biogra
phischer Aufsätze Schwänke und Bilder als was die reich
illustrirte Weltüberficht das Mäikleoerzeichniß das Gemein
nützige und den sehr übersichtlichen statistischen Theil anbe
trifft welch letzterer ein nützliches Hand und Nachschlage
buch über die verschiedenen Verhältnisse des deutschen Rei
ches bildet

Vermischtes
Entwaffnet Unter dieser Ueberschrift erzählen

Berliner Blätter folgendes wenn nicht wahres so doch
immerhin gut erfundenes Geschichrchm Vor einigen Tagen
ereignete fich in einer unserer Gememdeschulen ein Vorfall
der einen Beitrag zu den Lichtseiten des Lebens giebt
Schon mehreie Male hatte ein Schüler der untersten Klassen
seine Fibel vergessen Als ihn der Lehrer in Strafe nehmen
will entschuldigt fich der einer Arbeiterfamilie angehörige
Junge damit sein Vater habe ihm die Fibel aus der Mappe
genommen und vergasen sie wieder hineinzuthun Und
was macht denn Dein Vater mit der Fibel fragte der
Lrhrer Er lernt sich lesen war die schluchzende Antwort
Wenn er nun aber etwas nicht weiß warf schon b sävf

tigt der Lrhrer ein Dann fragt er mir, lautete die
Antwort des immer noch weinenden ABC SchützeN Der
Lehrer war entwaffnet

Repertoir des Stadt Theaters zu Halle
Dienstag den 28 Sept Diana Schauspiel in 5 Akten

von Paul Lindau
Regie Herr Flachsland

Personen
Herbert Freiherr von Dahlen Hr FlachSland
Kurt dessen Sohn Hr HachmannLeopold Freiherr von Dahlen genannt Laugenau

Herbert s B uder Hr ErnstMinna geb Fischer dessen Frau Frl Große
Else von Teschnitz Frl E KronhelmEsther Gräfin von Thern Frl Coll6Friedrich Wilhelm Kuck Hr SussaVogel Bildhauer Hr SchadyDoctor Hammer Hr LangeFräulein Mai Frl SchmidtFritz Diener bei Dahlen Hr Pohle

Verschiedene Gäste Ein Kammermädchen
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Bekanntmachung
Auf Grund des Z 11 des Gesetzes vom 11 März 185V unter Aufhebung unserer

Polizeiverordnung vom 1 Februar 1869 Amtsblatt xro 1869 S 48 wird in Betreff des
polizeilichen Meldewesens für den ganzen Umfang unseres Verwaltungsbezirks Folgende
angeordnet

1 Wer zum Zwecke des Umzugs seinen gewöhnlichen Aufenthalt aufgeben will ist
verpflichtet vor seinem Abzüge unter Vorlegung seiner Staats und Kommunal Stmer
zettel sich persönlich oder schriftlich auf dem platten Lande bei dem Gemeinde resp
Gutsvorsteher in den Städten bei der Polizeiverwaltung abzumelden und anzu
geben wohin er zu verziehen gedenkt Ueber die erfolgte Abmeldung wird nach dem
beigefügten Muster I eine Abmelde Bescheinigung ertheilt

2 Wer an einem Orte unseres Verwaltungsbezirks seinen gewöhnlichen Aufenthalt
nehmen will hat sich innerhalb dreier Tage nach dem Anzüge unter Vorlegung der
ihm an seinem früheren Aufenthaltsorte ertheilten Abmelde Bescheinigung auf dem
platten Lande bei dem Gemeinde resp Gutsvorsteher in den Städten bei der Polizei
verwaltung persönlich oder schriftlich zu melden auch auf Erfordern über seine An
gehörigen seine persönlichen Steuer und Militärverhältnisse Auskunft zu geben Ueber
die erfolgte Anmeldung wird ach dem beigefügten Muster II eine Bescheinigung
ertheilt

Muster I
für nachstehende aus der Stadt Gemeinde Kreis in der Stadt Gemeinde

3 Wer seine Wohnung innerhalb einer Gemeinde wechselt ist verpflichtet dieS
innerhalb dreier Tage auf dem platten Lande dem Gemeinde resp GulSvorsteher
in den Städten der Polizeiverwaltung persönlich oder schriftlich zu melden Ueber
hie geschehene Anzeige wird eine Bescheinigung nach dem angeschlossenen Muster III
ertheilt

4 Zu den unter KZ 1 2 und 3 vorgeschriebenen Meldungen sind auch Diejenigen
welche die betreffenden Personen als Miether Dienstboten Gesellen oder Lehrlinge
Fabrikarbeiter oder ländliche Arbeiter Akkordarbe ter oder in sonstiger Weise aufge
nommen haben innerhalb eines achttägigen Zeitraumes nach dem Ab An oder Um
züge verpflichtet sofern sie sich nicht durch Einsicht der bezüglichen polizeilichen Beschei
nigung von der bereit erfolgten Meldung Ueberzeugung verschafft haben

5 Den Polizeiverwaliungen derjenigen Gemeinden in welch sich ein Bedürfniß
dazu herausstellt bleibt überlassen die Verpflichtung zur An und Abmeldung der nur
vorübergehend am Orte sich aushaltenden Fremden durch ortspolizeiliche Verordnungen
zu regeln resp die Führung von Fremdenbüchern in den Gasthäusern anzuordnen

6 Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschriften welche mit dem I Ok ober d IS
in Kraft treten unterliegen einer Geldstrafe bis zu dreißg Mark im Falle des Unver
mögens verhältnißmäßiger Haft

Merfeburg 14 August 1875 Königliche Regierung Abtheilung des Innern
Abmelde Bescheinignng

KreiS Verziehend,

Nr
Name und

Vorname des
Verziehenden

Stand oder
Gewerbe

Gebmts
Jahr

b Datum
Geburtsort Religion

Ob ledig
verehelicht

oder

verwittwet

Militair
Verhältnisse

Steuer Verhältnisse ob
derselbe zur Einkommensteuer
oder Klassensteuer veranlagt

Ob der Verziehende sich
selbstständig ernährt oder
öffentliche Unterstützung

erhalten hat

Angabe ob die Kinder
geimpft

sind
von der Schule
entlassen sind

Bemerkungen

Ausgefertigt den ten 187

Muster
Bescheinigung über erfolgte Abmeldung

Der Unterzeichnete bescheinigt daß der Name und Stand sich
mit Familie zum Aufenthalt in der Stadt Gemeinde angemeldet hat

den ten 187 Behörde
Unterschrift

Behörde
Unlerichrift

Muster III
Bescheinigung über erfolgten Wohnungswechsel

innerhalb ver Gemeinde
Der x hat dem Unterzeichneten angezeigt daß er seine Wohnung

gewechselt habe

den ten 187 Behörde
Unterschrift

Bekanntmachung
Der Handelsmann Morilz Silberberg von hier bat den ihm von der

Regierung in Merseburg unterm 23 Dezember v I srib So 2491 zum Handel mit
Schnittwaaren zum Steuersatze von 36 Mark für das Jahr 1875 ertheilten Haustrgewerbe
schein angeblich am 26 d Mts in Altern verloren Zur Vermeidung von Mißbrauch
wird dieser Schein hierdurch für ungültig erklärt

Halle den 24 September 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kceiseingesessenen gebracht daß das diesjährige
Verzeichniß von in und ausländischen Wald Obst und Schmuckoäumen sowie Zier und
Obststräuchern welche in der Königlichen Landesbaumschule bei Potsdam xro 18 ver
kaust werden in meinem Bureau während der gewöhnlichen Geschästsstundeu eingesehen
werden kann

Halle den 23 September 1875 Der Königliche Landrath des Saallreises
C v Krostgk

Polizei Verordnung
Auf Grund des Z 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom I I März 1856

und des H 62 der Kreis Ordnung vom 13 December 1872 wird unter Zustimmung des
Amtsausschusses für den Umfang des hiesigen Amtsbezirkes Folgendes verordnet

1 In den Monaten Mär bis einschließlich October darf in den Stunden von 11 Uhr
Vormittags bis zu Sonnenuntergang kein Dünger auf die Straßen Plätze oder Wege
geschafft werden noch auf denselben liegen bleiben

In den Monaten November bis einschließlich Februar dagegen darf kein Dünger
länger als 24 Stunden auf den Straßen Plätzen oder Wegen lagern An den Sonn
und Festtagen während des ganzen Jahres ist das Lagern von Dünger auf den Stra
ßen Plätzen oder Wegen aber überhaupt verboten

2 DaS zu gewerblichen und Wirthschastszivecken benutzte Wasser aus Häusern und Ge
höften sowie daS Wasser aus Brunnen darf nur dann wenn es durch regelmäßige
gepflasterte Gossen Rinnsteine weiter geleitet wird übelriechende Flüssigkeiten

aber überhaupt nicht auf die Straßen Plätze oder Wege geschüttet oder geleitet auch
Wirthschasts Abfälle oder Unrath nicht auf dieselben oder in die Gossen geschüttet resp
geworfen werden

3 Das Wasser aus den Gemeindebrunnen darf weder zum Bauen noch zum Luft und
Torffteinmachen oder zum Begieße der Gärten und Felder geholt resp verwendet
und auch nicht anderweitig verschwendet werden

Übertretungen der Vorschriften zu 1 bis 3 werden mit Geldbuße bis zu Neun
Mark oder verhältnißmäßiger Haft bestraft

Giebichenstein den 29 August 1875 Der Amts Borsteher
Stridve

Karlsstratze21u 21I
freundlich gegenüber v m Garien des Neu
markt Schützenhauses gelegen sind zum I
Januar 76 oder später die mit allem Com
fort einaerichtelen Wohnungen im Preise von
126 266 226 und 256 LA auch eine Sou
terain Wohnung für 56 SA zn vermiethen

Auf Verlai gen können 2 Wohnungen ver
einigt und auch Garten dazu gegeben werden

Näheres bei F Hauff Harz 22
Eine Weißgerverei um Boven auch pass

für Rohwaaren und Productengeschäst ist
zu vermiethen Kuttelhof 5

Großer Berlin 12 sind 2 große Parterre
Stuben seit Langem zu Bure us benutzt
jetzt zu vermiethen und zum 1 Januar 76
zu beziehen

Diebstahl
Es sind am 26 d Mts Abmds zwischen

8 und 9 Uhr aus dem unverschlossenen Laden
Leipzigerstraße Nr 83 die nachbezeichneten
Kleidungsstücke gestohlen worden

1 eine hellgraue noch ganz neue Hose auf
einer innern Naht etwas versengt oben
mit buntem Futter und Messingknöpfen

2 ein schwarz gefärbter Tuchrock
3 ein grau gesprickelter unregelmäßig kar

rirter Anzug der Rock mit grünem
Aermelfutter im Futter die Nr 171
mit Tinte eingeschrieben

Indem vor Erwerb gewarnt wird ersucht
Anzeigen über diesen Diebstahl der Königl
StaatS Anwaltschaft oder hierher zu machen

Halle den 26 September 1875
Die Polizei Verwaltnng

Zu vermiethen
großer Berlin 13 Parterre Räumlichkeiten
besonders zum Comptoir oder Laden geeignet
zum 1 October Näheres daselbst 1 Tr

Zu vermiethen
Die Wohnung Moritzzwtnger 8 1 Tr ist

für 266 zu vermiethen u vom 1 October
oder I Januar ab zu beziehen Auskunft bei
Th Otto auf dem Comptoir des Herrn
Commerzienrath Riebeck

MiiMllSWk s
ist äis unä 2ts Ltaxg kerr
sebMIieks smvis noclr eins
VolmuiiA In äsr 3tsn vom 1 voto
dsr ad vermiethen Mirsros bei

iMxÄAgrstirasss 91

Eine Herrschaft Wohnung zu vermiethen
und zum 1 October oder später zu beziehen

Geistthor 6

kine IiemeiMM M lili
in der Leipzigerstraße ist zu vermiethen und
kann zum 1 Ocrober bezegen werden Näh

Glauchaische K rche 1

Eine Wohuuug von 3 Smbtn c und
eine Wohnung von 2 Stuben c find sofon
oder zum 1 Januar 76 zu beziehen

Taubengasse 18
Geistlhor 4 b sind 2 herrsch Wohnungen

eine Giebel Wohnung u eine unmöbl Stube
u K an ein O oder D zu vermiethen

2 große freundliche möbl Part Zmmer
Stube und Kabmet pissend für junge Kauf
leute siad zum 1 Ociober abzugeben

Nitlmy rstraße 15 part links
F wödl Z mmer n Kad sof zu verm

Au ersr Lei pjigerstr 66 Cig Grschäft
Möbl Stube und Schlafstube freundl ge

lten zu vermiethen Kön gsstrake 38
Fidt mövt Stuve u K an e od 2 Her

ren zu verm iethen Merseb Chaussee 16 II r
Möbl Stube sofort zu Vermietheu

Steinweg 42

Eine Herrschaft freundl Wohnung best
au 3 Stuben großem Schlasz 2 Kammern
Küche u Zubehör ist Veränderung h sof od
später zu vermiethen bei Wilh Henze Do
rotheenstraße 8 nahe der ugustastraße

Eine Wobnuna
von 2 St 2 K K für d6 LA ist sofort
zu vermiethen Steinstraße 37/38

Anstand Familien Wohnungen zu 56 und
54 LA sofort oder 1 Januar zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Frdl WohUUUg noch zum 1 October für

48 LA zu beziehen Böckstraße 2a
Veränderungshalber eine fcvl Wohnung

für 48 SA zu vermiethen
vor dem Geistthor Böckstraße 4

Eine Wohnung zu 45 LA sof zu beziehen
Gartengasse 6

Versetzungshalber noch bis zum 1 Ocioder
eine Wohnung zu 46 LA zu vermiethen Näh

Schmeerstraße 8 III

Möbl Wohnung mit Bett monatl 3 LA
zum 1 October zu beziehen Trödel 26

Eine möbl Stube sofort zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 53

Freundl möbl Stube u K billig zu ver
miethen Weidenplan 18

Frdl möbl Stube u K an einz Herren
sofort zu vermiethen g r Stein straße 1

Ein gut möbl Zimmer mit Bett ist vom
1 October ab kl Sanvberg 13 zu beziehen
Näheres tu der Kaserne bei Herrn

Restaurateur Lvtze
Hrdl möbl Zimm r tm Leipziger Viertel

ist sofort zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Fein möbl Wohnung parterre für zwei

Herren 4 LA incl Bedienung Nähe der
Äahn zu vermuthen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Mödl Stube u K sinv zum 1 October

zu rermiet hen Schülershof 16 am Mark t
Möbl Stube u K Part sofort zu ver

miethen Schülershof S am Markt
Frdl möbl Slude n Trödel 17
Eine mödl Stube zum 1 Oktober c zu

vermiethen LeipMerstrake 7 I
Möbt Wohnungen heizbare Schlafzimmer

an 1 2 Herren sof zu v Geiststr 2 III
Fein mödl Siude und Kammer mit Betten

für 1 2 Herren Fleischergasse 41 II
Anst Mitbewohner zum 1 Oltover gesucht

Graseweg 3 im Laden
Fr mödl Zimmer sofort zu vermiethen

Wörmlitzerstraße 12
Anst Schlafstelle Töpferplan 3
Anst Schlafstelle Aaneweyrstratze ll i

A st Schlafstelle gr Ulricbsst 52 H IlI
Anst Tchl asstelle m K Geiststr 5 H l
Anst Schlafstellen m K Landwehrstr 18
Anst Sslafstelle Schutberg 8 II
Anst Schlafstelle m K T ödel 19
Anst Schlafstelle sofort bei K BäreNs

kla yr lUnchSstraße 11 I links
Anst Schlafstelle m K gr R tterg ,H I
Eine Familie von 3 Personen sucht sofort

1 2 Stuben Kammern Küche u Zubehör
zu beziehen Nähere Martinsberg I I

dicht neben der Post

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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